
Bornheimer Piraten treten der Grünen-Ratsfraktion bei
Nach sechs Monaten Kennenlernphase sprechen Jürgen und Marcel Weiler von inhaltlicher und zwischenmenschlicher Ubereinstimmung

VON CHRISTOPH MEURER

BORNHEIM. Die Fraktion der Grü-
nen im Bomheimer Stadtrat hat
Zuwachs bekommen, wie die ciü
nen am Mittwoch bekannt gaben,
hat die Fraktion beschlossen, die
beiden MüSlieder der PiEtenpar
iei, Jürgen und Marcel Weiler, auf
zunehmen. Dem vorausg€gangen
sei ein€ halbj:ihrige phase des Ken-
nenlernens, hieß es weiter

Bek€nntlich sitzt Jü€en weilef
seit dem Auseinanderbrcche4 der
Fraktion der Aktiven Bürger Bom
heim (ABBI als Einzelmüglied im
Stadtrat. Zur Konmunalwall im
Mai 2014 waren Piraten und ABB
gemeinsam angetreten. Mit zwei
PersoDen Uürgen Weiler und ABB-
Chef Paul Breuerl waren sie als
Ffaktion in den Stadtrat eingezo-
gen. Anfang Dezember 2015 hat-
ten die Pfuaten dann lteschlossen,
die Zusalnmenarbeit mit den ABB
€inzustellen und di€ Fraltion anf
zulösen. HilterSnind war ein Lin
ger anhaltendet interner Streit un-

ter anderem um die Haltung in der
Flüchtlingsthematik (der GA be'
richtete). Jürgen weiler hatte da-
mals Aussagen Breuers sowie des-
sen Kritik an der Informatronspo-
litik der stadt heftig kritisiert. Auch
B.euer sitzt seit dem Ende der
ABB Fraktion als Einzelütsmit

Bereits unnittelbar nach d€m
Bruch hatte Jürg€n Weiler Sesagt,
dass er mit v€rschiedenen Fräkti
onen Gespräche über eine mögli'
che Zusammenarbeit führe- wie
die Piraten auf ihrer Intemetseite
mitteilen, habe man zwischenzeit-
lich Gespräche mit fast allen Fral(
tionen im Stadtrat geführt sowie an
deren SitzunSen teilgercrDmen,
um die tubeitsweisen kennenzu
lernen. ,,Wir möchten uns an die
ser Stelle ganz herzlich bei den
Fraktionen der CDU, der FDP, der
crünen sowie der Linken im Born-
heimer Stadtrat für die konstrllk-
tiven Cespräche und die Eir a
dung zr]I Mitarbeit bedärken'. ist
dort weiter zu lesen. Jürgen Weiler

SindnunMitgliederde.Grünen-Ratsfi'aktion:DieBomhei erPiratentür-
8en weiler (links) und Marcel weiler Folos: PRLVAT

Ieicht gemach! wA haben alle
möglichen Vor und Nachteile ab
gewogen", teilte Jürgen W€iler am
Mittwoch mit. Letztlich sei man zu
der ttberz€ugung gekommen, dass
mil der Crünen-Frakiion die Uber-
einstimmungen inlaldich wie
auch zwischemensch lich am

größten seien. Sowohl er als auch
seir Sohn werden aber weiterhin
Mitglied€r der Piratenpanei blei-
ben, so Weiler weiter

,,wir haben Jürgen und Marcel
Weiler nach ihrem Austritt aus der
ABB-Fraktion und ihref Distanzie-
rung von der ABB-Flüchtlingspo-
Iitik eingeladen, als cäste an un-
seren Fraktionssitzungen teilzu
nehmen , erläuterte Grthen FraI
tionsvoBitzender Manfred Quadt
Herte. Die beiden Pimten seien so
weiterhin über alles informien
worden. Die Grünen hätten sich
davon eine personelle Stärkung der
Frakdon ve$prochen. ,,Daraus hat
sich dannim letzten halben Jahr ei'
ne gute zusammenaabeit und ein
positives zwischenmenschliches
Verhältnis entwickelt. Der schritt
zu einer Fraktionsmit gliedschaf t ist
daner nur logisch u konse-
quent", sagte oladi Herte.

Unisono erkl:in€n Crüne und Pi-
ralen, weiterhin allen Fraktionen
für cespräche zr.u Verfügung zu
stehen.

wird nun als Ratsmitgtied der Grü
nen-Fraktion angehören. SeinSohn
Marcel weiler wird als Sachkun'
diger Bü.ger in Ausschüssen veF
taeten sein. Im Stadtral sind die
Grihen somit trim mit sechs Per
sonen vertreten. ,Utrserc Eß
scheidüng haber wir uI; nicht


